
Kinder 

KINDER KOSTEN NERVEN 
KINDER KOSTEN GELD 
KINDER SAN NIT OLLES AUF DER WELT 
SIE STÖREN DIE KARRIERE 
KEMMAN IN DIE QUERE 
SIE LÄRMEN STUNDENLONG 
CHAOS VON ANFANG AN 
KINDER DIE SIND TEUER 
BRAUCHEN VIEL GEDULD 
EIN RISKANTES ABENTEUER 
AN DEM DIE ELTERN SCHULD 
KINDER BRAUCHEN PLATZ 
MOCHEN JEDE MENGE MIST 
DOCH SIND SIE EINMAL DA 
IST NICHTS MEHR SO WIE ES IST 

KINDER SIND WUNDERBOAR SIND UNSAGBOAR 
ZU LEBEN EIN GRUND MEHR 
KINDER SIND LIEBENSWERT SO UNBESCHWERT 
DIE WELT WÄR EINFACH LEER 
KINDER SIND SAGENHOFT SIND PURE KROFT 
DIE UNS MIT GOTT VERSÖHNT 
WAS UNS HIER ZUM MENSCHEN MOCHT 
DASS DIE SEELE LACHT 
KINDER SAN WOS UNSER LEBEN KRÖNT 

KINDER WOLL`N  SO VÜ 
AN AUFMERKSAMKEIT 
KINDER SCHRÄNKEN EIN 
DEN GROSSTEIL DEINER ZEIT 
DEIN LEBEN WIRD BESTIMMT 
DIE ENERGIE DIE MAN DIR NIMMT 
TROTZ ALLER SORGEN 
OHNE SIE GÄB`ES KEIN MORGEN 

WEISST DU DANN NIT WEITER 
AM END` DES TAGES NICHT WOHIN 
AUCH WONN ALLE TRÄUME SCHEITERN 
KINDER ZU HOBEN DAS MACHT SINN 
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